
Hinweispflicht nach Art. 13 EU-DSGVO
Bewerbungen

Angaben zum Verantwortlichen

Kontaktdaten Datenschutz:

datenschutz@wackler-group.de

-

Zweck, Rechtgrundlage und Herkunft der Daten bei der Verarbeitung

Datenkategorien, betroffene Personengruppen, Empfänger, Auslandstransfer

Betroffene Personengruppen: Bewerber, Jobvermittler

Empfänger:

Ausland:

Geschäftsführung / Vorstand, Assistenz, 

Personalbereich, Vorgesetzte, Jobvermittler / Tippgeber 

in Bezug auf Provisionierung

Es findet in der Regel kein Transfer von Daten außerhalb 

der EU statt. Bei Online-Gesprächen werden ggf.  

Software-Produkte von US-Dienstleistern genutzt. Mit 

diesen Dienstleistern bestehen entsprechende 

vertragliche Regelungen wie die EU-Standard- 

Vertragsklauseln.

Rechtsgrundlage der Verarbeitung:

Herkunft der Daten: Erhoben beim Betroffen, Jobportal, Jobvermittler , 

ggf. Tippgeber

Datenkategorien:

Art. 6 Abs. 1 Uabs. 1 lit. b (vorvertragliche Maßnahme)

Art. 6 Abs. 1 UAbs. 1 lit. a (Einwilligung des Betroffenen)

Personendaten, Kontaktdaten, Adressdaten, 

Bewerberdaten (Lebenslauf, Zeugnisse, 

Qualifikationsdaten, ggf. weitere freiwillige persönliche 

Angaben), Jobvermittler-Daten, Provisionierung

Verantwortlich gemäss Art. 4 Abs. 7 

EU-DSGVO:

RoboPlanet GmbH, Schatzbogen 39, 

81829 München

Datenschutzbeauftragte(r): Mirko Tasch

Zweck der Verarbeitung: Aufnahme des Bewerberprozesses und Durchführung 

eines Auswahl-Verfahrens. Bei Bedarf finden 

Bewerbungsgespräche persönlich oder online statt. Ein 

Bewerberpooling findet nur auf Basis einer Einwilligung 

statt.



Hinweispflicht nach Art. 13 EU-DSGVO
Bewerbungen

Zusätzliche Informationen

betroffenen-rechte@robo-planet.de

Beschwerderecht bei einer 

Aufsichtsbehörde:

Mögliche Folgen eines Widerrufs:

Bestehen einer automatisierten 

Entscheidungsfindung, einschließlich 

Profiling gemäß Art. 22 Abs. 1, 4:

Sie haben das Recht jederzeit eine Beschwerde bei einer 

Aufsichtsbehörde einzureichen.

Die Nicht-Bereitstellung führt dazu, dass Sie nicht am 

Bewerbungsprozess teilnehmen können. Die 

Einwilligung in eine längere Speicherung und 

Kontaktaufnahme ist davon unberührt.

Es findet keine automatisierte Entscheidungsfindung 

sowie Profiling statt.

Dauer der Speicherung:

Recht auf Auskunft, Berichtigung, 

Löschung, Einschränkung und 

Datenübertragbarkeit:

Recht auf Widerspruch / Widerruf:

Die Speicherung von Bewerbungsdaten erlischt 6 

Monaten nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens 

und Absage, wenn keine Einwilligung für eine längere 

Speicherung (Bewerber-Pooling) vorliegt. Liegt eine 

Einwilligung zur längerfristigen Speicherung  und 

Kontaktaufnahme im Nachgang vor,  so werden diese 

Bewerberdaten 2 Jahre lang gespeichert. Erfolgte keine 

Kontaktaufnahme mit dem gespeicherten Bewerber, so 

werden diese Daten dann gelöscht.

Sie haben jederzeit das Recht Ihre Betroffenen-Rechte 

gegenüber dem Verantwortlichen wahrzunehmen.

Sie können jederzeit der Verarbeitung Ihrer Daten 

widersprechen bzw. bei einer Einwilligung diese 

widerrufen. Bitte senden Sie eine E-Mail an: 


